
Tuexenia 21:297-298. Göttingen 2001.

Protokoll der Jahresversammlung am 22.06.2001 in Karlsruhe

1. Eröffnung
Der Vorsitzende, Prof. Dr. H. Dierschke, eröffnet die 51. Jahresversammlung seit 1950 um 
17.30 Uhr. Er dankte allen an der Vorbereitung und Durchführung der Tagung Beteiligten, 
insbesondere Herrn Breuning von der Botanischen Arbeitsgemeinschaft SW-Deutschland, 
Herrn Prof. Dr. G. Philippi und der Leiterin des Tagungsbüros, Frau Petra Brinkmeier, 
sowie den Vortragenden und den Exkursionsleitern. Besonderer Dank galt allen Autoren für 
die Erstellung des ausführlichen Exkursionsführers.
Zur Jahresversammlung wurde durch Rundschreiben an alle Mitglieder im November 2000 
mit Bekanntgabe der Tagesordnung eingeladen. Es sind 62 Mitglieder anwesend. Die 
Beschlussfähigkeit ist unabhängig von der Teilnehmerzahl und wird festgestellt.
Die Jahresversammlung gedenkt ihrer in den zurückliegenden 12 Monaten verstorbenen 
sechs Mitglieder.

2. Bericht des Vorstandes
2.1 Jahrestagung (Prof. Dr. H. Dierschke)
Für die Jahrestagung 2001 lagen 205 Anmeldungen vor. Aufgrund von Absagen fanden alle 
Interessenten Berücksichtigung, einige Plätze blieben unbesetzt. Es wurde darauf hingewie
sen, dass die häufig geübte Praxis relativ kurzfristiger Absagen die Kalkulation für die Ver
anstalter erheblich erschwert.

2.2 Mitgliederstand (Dr. D. Remy)
Die Arbeitsgemeinschaft hatte zum Zeitpunkt der Versammlung 1319 Mitglieder, davon 190 
Studierende (14,4 %), 77 Zweitmitglieder, 72 ausländische Mitglieder und 53 Institutionen. 
Bedingt durch die Aussonderung von „Karteileichen“ ergibt sich für das zurückliegende 
Berichtsjahr ein außergewöhnlich hoher Rückgang der Mitgliederzahl um 118, davon 56 
Kündigungen und 6 Todesfälle.

2.3 Kassenbericht für 2000 (Dr. D. Remy)
Die wichtigsten Daten:
Einnahmen: 109.713,31 DM
(davon: Mitgliedsbeiträge, Spenden 94.758,56 DM, Verkauf Tuexenia, Synopsis, Tagungsfüh
rer 10.507,36 DM, Zinsen 4.447,39 DM)
Ausgaben: 21.357,68 DM
Bestand am 31.12.2000 216.519,35 DM
Bilanz 2000 + 88.355,63 DM
Der Bilanzüberschuss in 2000 resultiert aus dem zu späten Eingang (erst Januar 2001) der 
Rechnungen für den Druck und Versand der Publikationen in Höhe von 88.479,86 DM.
Die Erhöhung und gleichzeitige Umstellung der Mitgliedsbeiträge von DM auf Euro hat 
auch im Jahr 2000 noch zu in diesem Umfang nicht erwarteten Problemen geführt. Teilweise 
wurden weiterhin die alten Beiträge bezahlt, teilweise wurden die neuen Beträge in DM statt 
in Euro angewiesen. Es kommt somit auch in diesem Jahr in größerem Umfang zu Zah
lungserinnerungen.
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2.4 Publikationen (Prof. Dr. H. Dierschke)
Tuexenia 20 mit 23 Beiträgen und einer Auflage von 1500 Exemplaren wurde versand. Die 
Auflage der Synopsis 7: Isoeto-Nanojuncetea beträgt 1650 ExpL Wie auch in den vergangen 
Jahren gab es zahlreiche Rückläufer bzw. Beschwerden wegen Nichterhalts. Soweit Rück
läufer durch nicht gemeldete Adressenänderungen zustande kommen, wird von den Betrof
fenen die Erstattung der zusätzlichen Portokosten erwartet.
Tuexenia 21 ist in Vorbereitung. Die Zeitschrift verfügt inzwischen über ein gut etabliertes, 
anonymes Begutachtungssystem für die eingereichten Beiträge. Die Beiträge werden jeweils 
von zwei Gutachtern eines aus 20 Personen bestehenden Redaktionsbeirates beurteilt.
In der Reihe „Synopsis der Pflanzengesellschaften Deutschlands“ erscheint 2001 Heft 8: 
Nardetalia sowie ein Sonderheft mit der 3. Auflage des Nomenklatur-Codes; weitere Hefte 
sind in Vorbereitung.

3. Entlastung des Vorstandes
Herr Breuning dankt dem Vorstand für seine Arbeit und stellt den Antrag auf Entlastung. 
Diesem wird einstimmig bei 3 Enthaltungen entsprochen.

4. Neuwahl des Vorstandes
Turnusgemäß war der komplette Vorstand neu zu wählen. Der bisherige Vorstand, beste
hend aus dem 1. Vorsitzenden Prof. Dr. H. Dierschke, den zwei stellvertretenden Vorsitzen
den, Prof. Dr. A. Schwabe-Kratochwil und Prof. Dr. H. Haeupler (abwesend) sowie der 
Geschäftsführer, Dr. D. Remy, stellte sich ohne Gegenkandidaten zur Wiederwahl. Der Vor
stand wurde auf Vorschlag des Auditoriums gemeinsam gewählt. Die Wahl erfolgte einstim
mig bei 3 Enthaltungen. Die Gewählten nahmen die Wahl an.

5. Festlegung des Jahresbeitrages 2002
Die Mitgliedsbeiträge bleiben in Höhe und Struktur unverändert, wobei sich die Kosten 
allein für den Druck und Versand der Publikationen auf etwa 30 Euro belaufen. 
Vollmitglieder (incl. Tuexenia und Synopsis) 40 Euro 
Studierende (incl. Tuexenia und Synopsis) 25 Euro
Zweitmitglieder (ohne Tuexenia und Synopsis) 10 Euro
Um auch künftig die Struktur der Arbeitsgemeinschaft zu erhalten, ist eine Anwerbung 
neuer Mitglieder unbedingt erforderlich. In diesem Zusammenhang zeitigt die Internet-Seite 
der AG gute Erfolge.

6. Planungen für die nächsten Jahrestagungen
Prof. Dierschke gibt die Planung für die nächsten Jahrestagungen bekannt:

2002 Göttingen (75 Jahre Arbeitsgemeinschaft) 25.-27.05.2002
2003 Basel (Prof. Dr. J. Stöcklin)
2004 Eifel (Prof. Dr. W. Schumacher)

7. Verschiedenes
Vom Vorstand wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine nicht oder nicht rechzeitig 
abgesagte Anmeldung automatisch zur Nichtberücksichtigung der Anmeldung für die fol
gende Jahrestagung führt. Von einem Mitglied wird vorgeschlagen, zukünftig Anmeldungen 
nur noch in Verbindung mit einer erfolgten Zahlung des Tagungsbeitrages zu akzeptieren. 
Von einem anderen Mitglied wird der Wunsch geäußert, dass die AG ihren Internet-Auftritt 
durch eine kurze und prägnante Internet-Adresse optimiert.
Die Jahresversammlung schließt um 18:05 Uhr.

H. Dierschke D. Remy
Vorsitzender Geschäftsführer
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